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Die Hoff nung sieht,Die Hoff nung sieht,
was noch nicht ist,was noch nicht ist,

aber doch werden wird.aber doch werden wird.
(Charles Peguy)(Charles Peguy)
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   Foto Titelseite von Anton Ehrenberger:
           Heimkehrermarterl auf der Zaingruber Straße/Gars

Liebe Leser*innen unseres Pfarrverbandsblattes!

  Kontakte:
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              Pfarren Freischling, Gars, Plank, St. Leonhard, Schönberg,
                           Stiefern, Tautendorf:
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    Pfarrer Mag. Robert Bednarski
              Tel: 0676/82 66 33 420; e-mail: r.bednarski@dsp.at
    Kaplan Mag. Lukas Kutlak
              Tel: 0676/82 66 35 092; e-mail: l.kutlak@dsp.at
    Pastoralassistent Mag. Markus Ferstl
              Tel: 0676/82 66 35 148; e-mail: m.ferstl@dsp.at
    Pastoralassistentin in Ausbildung MMag.a Michaela Rammer
              Tel: 0676/82 66 36 092; e-mail: m.rammer@dsp.at
    Diakon Adolf Steiner
              Tel: 0699/12 14 67 37; e-mail: adolf.walburga.steiner@a1.net
    Diakon Thomas Pfeiff er
              Tel: 0676/440 97 79; e-mail: thomas@thomas-pfeiff er.net
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Gemeinschaft in Christus leben

Freuen Sie Sich auch schon 
auf den Sommer?
Die Erstkommunionfeste, die Fir-
mung, die verschiedenen Prozes-
sionen in unseren Pfarrgemeinden 
sind nun vorbei. Der Sommer, die 
Ferien und die Urlaubszeit stehen 
vor der Tür.
In den Wochen des Jahresurlaubs 
und der Ferienzeit ruht vieles. 

Manches aber hat endlich 
Platz.
Da ist Zeit für Natur- und Kultur-
genuss, für Erholung, für das Buch, 
das schon lange ungelesen wartet. 
Zeit zum Spielen mit den Kindern. 
Zeit zum (Sonnen)-Baden, Wandern 
und Radeln. Zeit zum Reisen …
Freilich haben nicht alle von uns 
Urlaub in den kommenden Wochen. 
Und doch ist der Sommer bei uns  
geprägt von den Ferien und Feiern.

In diesem Sommer wird viel 
gefeiert.
Das Goldene Priesterjubiläum von 
Pfarrer in Ruhe GR Karl „Charly“ 
Höllerer in Schönberg, Kräuterseg-
nungen zu Mariä Himmelfahrt, Fei-

er 20 Jahre der Wiedereröff nung 
der Bründlkapelle in Kamegg, Kin-
dergarten- und Schulabschlüsse, 
Geburtstage, Hochzeiten und das – 
hoff entlich – große Fußballfest bei 
der WM in Deutschland.
Was sich in unserem Pfarrverband 
so alles tut und tat, erfahren Sie 
auf den übrigen Seiten.

In einem Reisesegen aus dem Buch 
Tobit 5,17 lesen wir:

Gott, der im Himmel wohnt,
wird uns (dich) auf unserer 

(deiner) Reise behüten.
Sein Engel möge uns (dich) 

begleiten.
So segne uns (dich) der 

allmächtige Gott, 
der Vater und der Sohn und der 

Heilige Geist. Amen.

Jeder Mensch braucht eine Zeit 
der Ruhe und Muße, um wieder 
zu sich selber kommen zu können. 
Die kommende Zeit bietet viele 
Möglichkeiten dazu.

Ich wünsche Ihnen allen 
– auch im Namen aller Mit-
arbeiter*innen – eine gute, 
erholsame und schöne Ferien-
zeit.
Ob in der Heimat oder in der Ferne: 
Genießen wir Gottes Schöpfung, 
nehmen wir uns Zeit für gute 
Begegnungen und lassen wir uns 
auch bewusst von Gott beschenken 
und stärken.

Es grüßt sie ganz herzlich 
Ihr Seelsorger

Pfarrer Robert Bednarski



Gars am 9. Mai – 17 Erstkommunionkinder:
Foto: Melanie Köberl
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Erstkommunion und Firmung im Pfarrverband

Generalvikar Dr. Christoph Weiss spendete am 8. Juni in 
der Getrudskirche Gars am Kamp 43 jungen Menschen 
das Sakrament der Firmung.
Fotos: Jovanov

Schönberg am 21. April – 9 Erstkommunionkinder:
Foto: Alfred Miesenböck

St. Leonhard am 28. April –
13 Erstkommunionkinder:
Foto: -Karl Aschauer

 „Du bist ein Ton in Gottes Melodie“

Von PAss Markus Ferstl



Seite 4 Gemeinschaft in Christus leben

Aus der Pfarre Gars

Auszeit, Urlaub, Zeit für sich, Zeit mit Gott

Ich denke, jeder von uns kennt das:
Es gibt immer was zu tun und ich bin auch mit viel 
Freude dabei. Ich will es gut machen, für mich und für 
andere. Ich will mein Leben sinnbringend gestalten. 
Damit mir das auch längerfristig gelingt, braucht es 
zum Machen auch das Lassen, das einfach mal Sein-
Lassen. Es braucht eine Pause, Urlaub, Erholung.
Dazu habe ich eine Geschichte gefunden in Jorge 
Bucay: Komm, ich erzähl dir eine Geschichte:

Es war einmal ein Holzfäller, der bei einer 
Holzgesellschaft um Arbeit vorsprach. Das Gehalt war 
in Ordnung, die Arbeitsbedingungen verlockend, also 
wollte der Holzfäller einen guten Eindruck hinterlassen.
Am ersten Tag meldete er sich beim Vorarbeiter, der 
ihm eine Axt gab und ihm einen bestimmten Bereich 
im Wald zuwies. Begeistert machte sich der Holzfäller 
an die Arbeit.
An einem einzigen Tag fällte er achtzehn Bäum. 
„Herzlichen Glückwunsch“, sagte der Vorarbeiter. 
„Weiter so“. Angstachelt von den Worten des 
Vorarbeiters beschloss der Holzfäller, am nächsten Tag 
das Ergebnis seiner Arbeit noch zu übertreff en. Also 
legte er sich in dieser Nacht früh ins Bett.
Am nächsten Morgen stand er vor allen anderen auf 
und ging in den Wald. Trotz aller Anstrengungen 
gelang es ihm aber nicht, mehr als fünfzehn Bäume zu 
fällen. „Ich muss müde sein“, dachte er. Und beschloss, 
an diesem Tag gleich nach Sonnenuntergang schlafen 
zu gehen.
Im Morgengrauen erwachte er mit dem festen 
Entschluss, heute seine Marke von achtzehn Bäumen 
zu übertreff en. Er schaff te noch nicht einmal die Hälfte. 

Am nächsten Tag waren es nur sieben Bäume, und am 
übernächsten fünf, seinen letzten Tag verbrachte er fast 
vollständig damit, einen zweiten Baum zu fällen.
In Sorge darüber, was wohl der Vorarbeiter dazu 
sagen würde, trat der Holzfäller vor ihn hin, erzählte, 
was passiert war, und schwor Stein und Bein, dass er 
geschuftet hatte bis zum Umfallen.
Der Vorarbeiter fragte ihm: „Wann hast du denn deine 
Axt das letzte Mal geschärft?“
„Die Axt schärfen? Dazu hatte ich keine Zeit, ich war 
zu sehr damit beschäftigt, Bäume zu fällen.“

Wir wünschen allen, die ihre „Axt schärfen“, indem sie 
sich aus ihrem Alltag herausnehmen und ihren Urlaub 
genießen, eine erholsame, gewinnbringende Zeit und 
Gottes Segen. 

Gott schenkt uns 
Kraft und Energie 
zum Schaff en 
und Gestalten 
und Ruhe und 
Sammlung, um 
diese immer 
wieder neu zu 
empfangen.

Elija hat geschla-
fen und sich ge-
stärkt, bevor er 
aufbrechen konn-
te, um Gott zu be-
gegnen.                                            PAss Markus Ferstl

Heuer gab es in Etzmannsdorf 
wieder eine Gruppe von fünf 
Ratscherkindern.

Der Älteste, Benjamin Ergodt, führ-
te als Ratschermeister die Gruppe 
durch die Ortschaft. Zwei neue 
Kinder, Theo Göschel und Rosalie 
Strasser, wurden liebevoll in der 
Gruppe aufgenommen.
Die Ratscherführerin Viktoria 

Ergodt führte sie perfekt in die 
Tätigkeit eines Ratschers ein!

Ich, als Pfarrgemeinderätin, bin sehr 
dankbar für das Engagement von 
Viktoria, die schon einige Jahre die 
Kinder unterweist und vorbereitet, 
inklusive Spielenachmittag 
zwischen den Ratscherzeiten, der 
sehr guten Anklang bei den Kindern 
fand!                        Gerda Strasser



Der Bastelmarkt beim Garser Christkindlmarkt wäre 
ohne Anni Klackl unvorstellbar
Seit 40 Jahren bastelt, strickt, häkelt und stickt Anni 
Klackl mit ihrem Team rund ums Jahr, und der Erlös 
kommt den Projekten von Bischof Dom Alfredo 
Schäffl  er in Parnaiba, Brasilien zugute.

Der mittlerweile 83-jährige Dom Alfredo, auch Bischof 
der Armen genannt, wurde in Waidhofen an der Ybbs 
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Aus der Pfarre Gars

Allen fl eißigen Helfer*innen, die beim 
Gertrudskirchenputz geholfen haben, im Namen 

der Pfarre herzlichen Dank und Vergelts Gott.

 Dorfmessen:
   2.7. 18:00 Bründlkapelle  17.9. 19:00 Zitternberg  
 16.7. 19:00 Zitternberg       20.9. 19:00 Wolfshof
   3.9. 18:00 Bründlkapelle  27.9. 19:00 Wanzenau
   6.9. 19:00 Etzmannsdorf  1.10. 18:00 Bründlkapelle
 13.9. 19:00 Buchberg         4.10. 19:00 Nonndorf

Die vorhandenen Messgewänder in unserer Pfarre sind leider teilweise schon in die Jahre gekommen.
Aus diesem Grund möchte die Pfarre Gars zwei bis drei neue Kaseln (Messgewänder) kaufen.
Möchten Sie sich bei dieser Aktion fi nanziell beteiligen, wäre es eine nette Geste. Es können sich auch 
mehrere Personen beim Ankauf einer Kasel beteiligen.
Nähere Informationen gibt es in der Pfarrkanzlei oder bei Pfarrer Robert Bednarski.

Ministrant*innen-Ausfl ug
am 25. Mai nach St. Pölten:

Mittagessen, eine 
Portion Eis, kind-
gerechte Führung 
mit Bingo-Spiel 
im Dom, Be-
sichtigung der 
B i s c h o f s g r u f t 
(siehe Bild), 
Führung durch 
das Dommuseum. 

Ein gemeinsamer, 
lustiger und lehr-
reicher Tag, der 
uns allen viel 
Spaß gemacht 
hat.

Linda Marlovits

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
der Pfarre Gars, die rund ums Jahr bei den 

verschiedensten Aktivitäten oder Arbeiten mithelfen, 
sind zu einer

Dankmesse am Samstag, 24. August,
und zur anschließenden Agape

im Pfarrhof herzlichst eingeladen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Der Pfarrgemeinderat Gars

geboren und ging 1966 nach Brasilien, um die Not 
der Armen zu lindern. 2008 war Anni auch selbst in 
Brasilien um sich an Ort und Stelle ein ausführliches 
Bild zu machen.
Dieses Engagement wurde nun von Papst Franziskus 
selbst gewürdigt, der Anni Klackl den Bene Merenti 
Orden verlieh, die höchste Auszeichnug, die an zivile 
Personen oder Laien zu vergeben ist, die sich in 
christlichen Angelegenheiten Verdienste erworben 
haben.
Überreicht wurde diese Auszeichnung im Rahmen 
eines festlichen Gottesdienstes, den der Gertrudschor 
musikalisch gestaltete, von Diözesanbischof Alois 
Schwarz. Kanonikus Herbert Döller hielt die Laudatio. 
Zur allgemeinen Überraschung wurde dann auch noch 
eine Grußbotschaft per Video eingespielt, in der Bischof 
Schäffl  er Anni für ihre großartige Unterstützung dankte.

Linda Marlovits



Seite 6 Gemeinschaft in Christus leben

Aus der Pfarre Gars

Empfang der Hl. Kommunion für gehbeeinträchtigte Personen
bei den Gottesdiensten

Sie haben die Möglichkeit, sich beim Gottesdienst in die erste Bankreihe zu setzen oder
in der Sakristei bekannt zu geben, wo sie in der Kirche sitzen.

Der Priester bzw. der/die Kommunionhelfer*in bringt Ihnen gerne die Hl. Kommunion.

Heuer wird am 15. August – 
Hochfest Mariä Himmelfahrt 
– wieder das Bründlfest in der 
Maria Bründlkapelle stattfi nden.

Der Festgottesdienst wird mit 
dem 20jährigen Jubiläum der 
Kapellensanierung und der Kräuter-
segnung gefeiert. Die Hl. Messe 
beginnt um 9:30 Uhr. Anschließend 

laden die Kamegger Frauen zur 
Agape am Vorplatz ein.
Erstmals wurde das Bründlfest mit 
Kräutersegnung nach dem Felssturz 
1997 und dem Katastrophenhoch-
wasser 2002 im Jahr 2004 nach 
Abschluss der aufwendigen Sanie-
rungsarbeiten gefeiert.
Um dieses Kleinod weiterhin so 
schön erhalten zu können, bitten 
Pfarrer Mag. Robert Bednarski, 
Ortsvorsteher Anton Mück und 
Pfarrgemeinderätin a.D. Irmtraud 
Baminger um Ihre Unterstützung. 
Die Kosten für eine professionelle 
Sanierung des Sockelmauerwerks 
betragen rund € 17.000,-.

Für diese dringend notwendi-
ge Mauerwerk-Sanierung der 
Bründlkapelle bitten wir um 
Spenden beim Bründlfest am 
15. August oder durch eine 
Überweisung auf das Konto

„Pfarre Gars-Maria 
Bründlkapelle“

Sparkasse Horn AG
IBAN AT61 2022 1001 1003 5607

Wir danken Ihnen jetzt schon für 
Ihren Beitrag – Vergelt’s Gott!

Anton Mück
Foto: Rupert Kornell

Die Bründlkapelle Kamegg braucht Ihre Hilfe!

Im April absolvierten Jennifer Marlovits, Beatrix 
Popp, Linda Marlovits, Richard Marlovits und 
Wolfgang Diewald den Ausbildungskurs für 
Kommunionspender*innen in St. Pölten. 
Herzlichen Dank für eure Bereitschaft, diesen Dienst 
zu übernehmen und Gottes Segen für eure neue 
Aufgabe!                                  Angelika Brunner-Fehr

Eine Pfarrfamilie feierte ein großartiges Fest!

Das Pfarrfest in Gars war wieder eine wunderbar 
gelungene Veranstaltung und wurde von vielen Gästen 
genossen.
Erstmals gab es 
eine musikalische 
B e r e i c h e r u n g 
durch die Garser 
Pechbläser.

Durch eine Viel-
zahl an Spenden 
von köstlichen 
Mehlspeisen und 
Salaten und den Einsatz von vielen Helfer*innen und 
Mitarbeiter*innen gelang dieses schöne Miteinander.

Ein herzliches und großes DANKE an alle sagen 
der Pfarrer und der Pfarrgemeinderat. Auf ein 
Wiedersehen hoff entlich im nächsten Jahr.

Text: Edith Eichwalder Foto: Rupert Kornell
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Liebe Eltern, liebe Kinder!
Wir haben uns heuer ent-
schieden, unser Jung-
scharlager etwas anders 
abzuhalten.

Wir werden ein 2-tägiges 
Programm inkl. Übernachtung 
& Verpfl egung im Pfarrhof Gars 
gestalten. Wir werden von 29. bis 30. 
Juli alle Programmhighlights der 
letzten Jungscharlager zusammen 
erleben.
Für die Verpfl egung ist ein Beitrag 
von 20 € für beide Tage zu bezahlen. 
Falls jemand nicht übernachten 
möchte und/oder nicht beide Tage 
Zeit hat, ist das auch möglich.

Anmeldung unter:
0664/1823687 (Miriam) 
0664/3524843 (Caro)
Jungschar-gars@gmx.at 

Wir würden uns freuen, mit euch im 
Sommer zwei Jungscharlagertage 
zu erleben!                                                  

Eure Jungscharleiterinnen

Aus der Pfarre Gars

Mausgeflüster

Hallo liebe Kinder,
in den letzten Wochen war ja 
extrem viel los im Pfarrhof:
Erstkommunion, Firmvorberei-
tung, Fronleichnam und dann 
auch noch das Pfarrfest. 

Eigentlich bin ich ziemlich froh, 
wenn es jetzt etwas ruhiger 
wird. Der ganze Trubel ist ja 
ganz schön, aber ich möchte auch 
mal wieder einfach „Zeit haben“.

Gott weiß, wir brauchen Zeit 
zum „Zeit haben“. Zeit ohne 
Pflichten, Zeit für andere, 
Zeit zum Zusammensein, Zeit 
für uns selbst. Ich möchte auch 
Zeit haben für Gott und mich 
einfach nur freuen, dankbar und 
zufrieden sein.
Geht es euch auch so? Gott 
sei Dank kommen jetzt bald die 
Ferien und es gibt nicht so viel 
Hausübung, Lernen und andere 
Pflichten.

Das ganze Jahr über haben 
wir den Sonntag, an dem wir 
„Zeit haben“. Gerade in der 
Ferienzeit können wir uns diesem 
besonderen Tag wieder besser 
bewusst werden.
Vielleicht können wir jeden 
Sonntag überlegen, was wir in 
der vergangen Woche Schönes 
erlebt haben, und Gott dafür 
Danke sagen.
Einen schönen Sommer wünscht 

Euch, Poldi eure Kirchenmaus

Mutter-Kind-Treff en
(MuKi):
Liebe Interessierte!

Wir treff en uns einmal im 
Monat im Pfarrhof. Und laden 
junge Familien sehr herzlich ein 
zu kommen.
Im Juni feiern wir nochmal das 
vergangene Jahr. Im September 
geht´s dann wieder los.

Telefonische Anmeldung bei Anna 
Steininger: 0676/4070958

Liebe Pfarrgemeinde,
liebe Kinder!

Um unser Angebot im Rahmen 
der Kinderliturgie (Kilit) besser 
gestalten zu können, dürfen wir 
Sie nochmals daran erinnern, 
unsere Umfrage zu den 
Aktivitäten des Kilit-Teams 
auszufüllen.
In den Kindergärten und in der 
Volksschule haben wir einen 
Fragebogen bereitgestellt, aber 
auch unter folgendem Link 

können Sie 
abstimmen:

Wir sind auf 
der Suche und 
würden uns 

sehr über Verstärkung freuen.
Wenn du gerne im Kilit-Team 
mitwirken möchtest und 
deine Ideen miteinbringen 
willst, dann melde dich unter: 
kirchenmaus@klipso.at oder 
im Pfarrhof.

Da es immer wieder Anfragen 
gibt, sind wir sehr bemüht, einen 
musikalischen Kindertreff  im 
Rahmen eines Kinderchors 
ins Leben zu rufen.
Auch diesbezüglich freuen wir 
uns sehr über dein Interesse 
und Rückmeldungen.
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Termine

Die Termine können kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Bitte beachten Sie dazu die aktuellen Verlautbarungen. Danke für Ihr Verständnis.

Plank:
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           7:00 Abmarsch von der Pfarrkirche
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
          Kein Gottesdienst in Plank
  6.10. 9:30 Erntedank

Gars am Kamp:
    7.7. Kirtag: 9:30 Gottesdienst am Hauptplatz mit
  14.7. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
  11.8. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
           16:00 Konzert Allegro Vivo
                     in der Gertrudskirche
  15.8. Mariä Himmelfahrt:
           9:30 Gottesdienst in der Bründlkapelle
                    mit Kräuterstraußsegnung
           Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche!
  24.8. 18:00 Dankmesse für ehrenamtliche
                     Mitarbeiter*innen 
    7.9. Kein Vorabendgottesdienst
    8.9. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
           Pfarrverbandswallfahrt:
           8:10 Abmarsch von der Pfarrkirche
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
  12.9. Anbetungstag:
            9:00 Hl. Messe, anschließend Anbetung
                    bis 12:00
   21.9. 18:00 Jubelmesse in der Pfarrkirche
   22.9. 9:30 Familiengottesdienst
   5.10. Pilgerwanderung von Gars nach Tautendorf
            mit Pilgerbegleiterin Elisabeth Hübl
            Genau Infos siehe Plakat
   6.10. 9.30 Erntedank

Stiefern:
  26.7. 18:00 Anna-Gottesdienst in der Kapelle
                     von Thürneustift
  15.8. Mariä Himmelfahrt:
           8:30 Gottesdienst, Segnung der
                   Kräutersträußchen
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           6:00 Abmarsch von der Pfarrkirche Schönberg
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
           Kein Gottesdienst in Stiefern
  15.9. 8:30 Familien- und Jugendgottesdienst
           14:00 Kreuzwegandacht auf den
                     Kalvarienberg mit Agape:
                     Treff punkt bei erster Kreuzwegstation
                                       gegenüber GH Haimerl,
                     bei Schlechtwetter in der
                     Pfarrkirche Schönberg
  13.10. 8:30 Erntedank

Aus der Pfarre Gars

Eine Gruppe interessierter Gar-
ser*innen – einschließlich einer 
Teilnehmerin aus Wien – machte 
sich vor kurzem mit Mag. Anton 
Ehrenberger auf den Weg zum 
zweiten Marterlspaziergang in 
Gars, der vom kath. Bildungs-
werk (KBW) organisiert war.

Viele Garser Kleindenkmäler 
wären nicht in so gutem Zustand, 
wenn es nicht immer wieder Privat-
initiativen zur Erhaltung, aber auch 
entsprechende Unterstützung von 

Seiten der Gemeinde gäbe!

Der voraussichtlich nächste Termin 
des KBW ist ein Pilgerwandertag 
am 5.Oktober.

Frau Elisabeth Hübl wird 
als Pilgerbegleiterin mit den 
Teilnehmer*innen von Gars nach 
Tautendorf  unterwegs sein. 
Genauere Information über Ablauf 
und Anmeldemöglichkeiten erfolgt 
noch.

Elisabeth Ehrenberger
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Termine

Tautendorf:
  28.7. Musikantenkirtag: 9:15 Gottesdienst
  15.8. Mariä Himmelfahrt:
           9:15 Gottesdienst mit Kräutersegnung
  Veranstaltung SU Tautendorf/Etzmannsdorf:
  31.8. 18:00 Heurigenabend mit Musik Gars 3
    1.9. 9:15 Feldgottesdienst am Sportplatz;
                   Mittagstisch, Spaß und Spiel für die
                   ganze Familie
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           6:00 Abmarsch vom Kirchenplatz St. Leonhard
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
           Kein Gottesdienst in Tautendorf
  29.9. 9:00 Erntedank: Abholung der Erntekrone
                   vom Platzl; anschließend Gottesdienst

St. Leonhard:
  11.8. 10:00 Feldgottesdienst FF St. Leonhard
  29.8. 16:00 Gedenkgottesdienst für alle 
                     und Senior*innen des Vereins
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           Kein Gottesdienst in St. Leonhard
           6:00 Abmarsch vom Kirchenplatz
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
  29.9. 16:00 Konzert Don Kosaken
                      in der Pfarrkirche
  6.10. 7:45 Erntedank

Gottesdienstordnung 

  Freischling: (Donnerstag 8:00)  Sonntag 8:30                  Stiefern: Sonntag 8:30 
  Gars: Montag 9:00                                      St. Leonhard: Sonntag 7:45
             Mittwoch 9:00 Freitag 9:00                                am 1. Donnerstag im Monat, Samstag 18:00      
             Samstag 18:00 Sonntag 9:30                         Plank: Sonntag 9:30 
                                                                                              Tautendorf: Mo-Fr: nach Verlautbarung
  Schönberg: Samstag 18:00    Sonntag 9:45                        Sonntag 9:15

Kanzleistunden
 

   Gars, Freischling, Plank (in Gars):       St. Leonhard:     Tautendorf (in St. Leonhard):
   Dienstag und Freitag: 8:00 - 11:00          Montag: 8:00 - 11:00    Montag: 8:00 - 11:00
             Annahme von Messmeinungen:   Annahme von Messmeinungen:
   Schönberg, Stiefern (in Schönberg):     Sonntag nach dem Gottesdienst   Sonntag nach dem Gottesdienst
   jeden 1. Dienstag im Monat: 14:30 - 16:00       in Tautendorf              

Freischling:
  11.8. 8:30 Gottesdienst zu Ehren des Hl. Laurenz;
                    anschließend Laurenzikirtag
  15.8. Mariä Himmelfahrt: 
          8:30 Gottesdienst und Kräuterstraußsegnung
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           8:00 Abmarsch vom Kriegerdenkmal
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
           Kein Gottesdienst in Freischling
 13.10. 8:30 Erntedank

Schönberg:
    7.7. 9:45 Goldenes Priesterjubiläum
                   von Pfarrer i.R. Karl Höllerer in der
                   Pfarrkirche; anschließend Agape
  11.8. 9:45 Feldgottesdienst
                   am Gelände des FF-Sommerfestes
  15.8. Mariä Himmelfahrt:
           9:45 Gottesdienst; Kräuterstraußsegnung
    8.9. Pfarrverbandswallfahrt:
           6:00 Abmarsch von der Pfarrkirche
           11:15 Gottesdienst in Maria Dreieichen
           Kein Gottesdienst in Schönberg
  15.9. 14:00 Kreuzwegandacht auf den
                     Kalvarienberg mit Agape
                     (gemeinsam mit Stiefern):
                     Treff punkt vor der Pfarrkirche,
                     bei Schlechtwetter in der
                     Pfarrkirche Schönberg
  20.10. Erntedank: 9:30 Segnung der Erntekrone
                   vor der Volksschule, Prozession in die
                   Kirche, Familien- und Jugendgottesdienst
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Aus der Pfarre Schönberg

Von Diakon Thomas Pfeiff er

Am 18. Februar fand in der 
Pfarrkirche ein Familien- und 
Jugend-Gottesdienst statt.

Als Highlight luden die Minis-
trant*innen im Anschluss zum 
ersten Mini-Cafe ins Pfarrheim 
ein. Sie absolvierten unter der 
fachkundigen Führung von Michi 
Naber und Lisi Brenner sowohl die 
Vorbereitung als auch das Café selbst 
souverän und mit Begeisterung.

Der Reinerlös des Cafés wird 
von den Minis zur Finanzierung 
gemeinsamer Aktivitäten genutzt.

Im Gottesdienst am 25. Februar 
wurden die Erstkommunion-
kinder vorgestellt.

V.l.n.r vorne: Valentina, Jeremy, 
Sarah, Johanna
hinten: Valentina, Jan, Marcel, 
Emma, Jasmin

Am 10. März traf sich eine Gruppe 
von 24 Personen zum traditionellen 
gemeinsamen Kreuzweg der 
Pfarren Stiefern und Schönberg bei 
der ersten Station in Stiefern und zog 
bei schönem, aber kühlem Wetter 
betend auf den Kalvarienberg.

Am 17. März lud die Pfarre 
nach dem Gottesdienst, bei 
dem die Firmkandidat*innen 
vorgestellt wurden, zum Fasten-
suppenessen ein.

Ministrant*innen, Firmkandidat*in-
nen und Eltern kochten am Samstag 
gemeinsam die Suppen. Am 
Sonntag wurden die Minis dann 
von einer weiteren Gruppe von 
Firmlingen beim Ausschenken der 
Suppen unterstützt.

Der Reinerlös kommt der 
katholischen Frauenbewegung 
zugute.

Ein herzliches Vergelts Gott 
an alle, die dazu einen Beitrag 
geleistet haben.

Am Palmsonntag feierte Kaplan 
Lukas die Hl. Messe und die Minis 
spielten wieder die Passion nach. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmenden.

Am Muttertag war um 18 Uhr 
die schon traditionelle Mai-
andacht bei der Mariensäule in 
Schönbergneustift.

Im Schatten des wunderschön 
blühenden Kastanienbaumes haben 
sich Neustift und Gäste zur Andacht 
eingefunden.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmenden.



Zur Planker Kirche geht man 
durch den Friedhof.
Man kommt dabei nicht umhin, die 
Gräber anzuschauen.

Viele werden liebevoll gepfl egt, 
andere leider nicht. Auch die Wege 
zwischen den Gräbern sind oft sehr 
verwachsen.
Umso erfreulicher ist es zu 
beobachten, wie manche Leute sich 
um – bis zu 8 – Gräber kümmern, 
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Aus der Pfarre Freischling

Von Gertrude Wirth

Rückblick:

90 Jahre sind es wert, dass man besondere 
Menschen ehrt 

Im Rahmen des Gottesdienstes am 12. Mai hat 
Alexandra Zach als stellvertretende Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates Pfarrer i. R. Anton Waser zu 
seinem 90. Geburtstag gratuliert und ihm ein kleines 
Präsent der Pfarre sowie einen selbst gebackenen 
Kuchen überreicht.                                      Foto: Gerhard Zach

Ausblick:

Wir sind auch weiter bemüht, das pfarrliche Geschehen 
in gewohnter Weise aufrecht zu erhalten, und laden 
herzlich zum Gottesdienst zu Ehren unseres 
Kirchenpatrons mit anschließendem Kirtag im FF-
Haus am 11. August ein. Wir hoff en auf Unterstützung 
durch zahlreiche Teilnahmen.

Am 15. August wird unser Gotteshaus wieder den 
Duft des Sommers aufweisen und wir freuen uns, 
allen Gottesdienstbesucher*innen „Kräutersträuße“ 
mitgeben zu können.

Erntedank werden wir voraussichtlich am 13. Oktober 
mit anschließender Agape feiern.

Aus der Pfarre Plank

Bei der Bittandacht am 6. Mai 
wurde das neu errichtete Flurkreuz 
im Ortsteil Gottsdorf vom 
Wortgottesfeierleiter, Herrn Josef 
Specht, gesegnet.

Das alte, das von Herrn Raimund 
Huber gepfl egt wurde, war dem 
Vogel Specht zum Opfer gefallen. 
Seine Söhne Johann und Raimund 
errichteten ein neues.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 
dafür, aber auch allen anderen, 
die sich um solche Flurdenkmäler 
kümmern.

damit der Weg zur Kirche einen 
schönen Eindruck hinterlässt. 
Herzlichen Dank dafür!

Von Helene Fritz



bildete eine Agape, die den Abend 
in netter Weise beendete. Im kom-
menden Jahr wollen wir die Ge-
meinschaft mit einer Maiandacht in 
der Pfarrkirche Stiefern fortführen.

Die Pfi ngstfeiertage feierten wir 
mit Orgelmusik.
Fronleichnam hielten wir auch 
in diesem Jahr am Kirchenplatz ab. 
Kaplan Lukas Kutlak zelebrierte 
eine festliche Heilige Messe und 
den Rundgang um den Platz, 
sowie den Ausklang in der Kirche. 

Die musikalische Gestaltung 
übernahmen die Schönberger 
Jungmusikanten.      Foto: Irene Leitner

Herzlichen Dank an alle helfenden 
Hände und an alle, die die 
musikalische Gestaltung unserer 
Gottesdienste ermöglichen.
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Aus der Pfarre Stiefern

Maria Lichtmess und der Ascher-
mittwoch leiteten die 40-tägige 
Einstimmung auf das Osterfest ein. 
Die Segnung der Palmzweige mit 
einem Gottesdienst war der Beginn 
der Heiligen Woche. Das Hochfest 
der Auferstehung des Herrn wurde 
mit einem feierlichen Gottesdienst 
in der vollen Kirche gefeiert. An 
der Orgel war Michael Steinecker 
zu hören.

Das Osterfest ist vorüber – 
wir haben es schön verbracht 
und eine neue Perspektive für 
unseren Alltag mitgenommen.

Der Heilige Florian gehört als 
Schutzpatron vor Feuergefahr 
zu den in Österreich besonders 
verehrten Heiligen. Sankt Florian 
wurde mit einer Andacht in der 
Kapelle Thürneustift gefeiert.

Außerdem zelebrierte Feuerwehr-
kurat Diakon Thomas Pfeiff er eine 
feierliche Wortgottesfeier in der 
passend geschmückten Pfarrkirche. 
Die Freiwillige Feuerwehr Stiefern 
nahm daran teil.

Stiefern und Thürneustift feier-
ten dieses Jahr eine gemeinsame 
Maiandacht in der Anna Kapelle 
Thürneustift. Die „Wandermutter-
gottes“ wurde in einer Prozession 

durch den Ort in 
die Kapelle getra-
gen, wo Diakon 
Thomas Pfeif-
fer – musikalisch 
begleitet von den 
„ Voices 4 you“ 
– eine sehr stim-
mungsvolle An-
dacht gestaltete. 
Den Ausklang 

Von Hannelore István

  Taufen in Schönberg:
   Höfler Charlotte Schmudermayer Benedikt
   Deibler-Labner Moritz
   Begräbnisse in Schönberg:
   Wagner Reinhard Nidetzky Rudolf
   Prinz Erich Franz  

  Taufe in Stiefern:
   Fondi Theodor August
   Begräbnis in Stiefern:
 

   Tschiesche Emma Maria Katharina

Taufen, Trauungen, Begräbnisse



Fronleichnam ist im Laufe eines 
Kirchenjahres wohl das größte 
Fest hinsichtlich der Organisation. 
Dank vieler Helfer*innen konnte 
es auch heuer wieder wie gewohnt 
stattfi nden.

Ein besonderer Dank gilt hier 
Diakon Adolf Steiner, der die 
Prozession gehalten hat.
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Aus der Pfarre St. Leonhard

Von Gerhard Steiner

Durch das Mitwirken vieler 
Ehrenamtlicher war es auch 
heuer wieder möglich, dass bei 

Auch das Wetter spielte mit und so 
kehrten wir im Trockenen wieder 
zurück zur Kirche.
Vielen Dank allen, die mitgeholfen 
haben!

allen Marterln eine Maiandacht 
abgehalten werden konnte.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen, 
die mitgeholfen haben, dies wieder 
zu ermöglichen.

So konnte die Gottesmutter auf 
diese Weise besonders verehrt 
werden. DANKE!

Taufen, Trauungen, Begräbnisse

  Taufen in Gars:
   Posch Katharina Roswitha Christa
   Aschauer Matheo  Aschauer Marlin
   Trondl Tabea  Erlinger Luisa
   Begräbnisse in Gars:
   Burkhart Horst Walter Lentze Barbara
   Kaiser Ilse Maria Huberta Ranftl Herta Maria
   Gamerith Helmut Anton Walzer Alois Karl Josef
   Baumgartner Josef Johann Schmalhofer Engelbert
   Bauer Barbara Maria Emma
   Dr. Tschiesche Elfriede Emma
   Jüttner Margareta Maria 
   Hochholdinger Anna Margareta
   Fitzer Johanna Franziska

  Begräbnis in Freischling:
 

   Führer Erna

  Taufen in St. Leonhard:
   Patzl Simon  Peclar Luca
   Begräbnisse in St. Leonhard:
   Ullreich Ludwig Pipl Norbert
   Feiertag Rupert Rauscher Ernest
   Melber Franziska Hinterleitner Hilda

  Begräbnisse in Plank:
   Schröttner Veronika Stefanie
   Dum Johanna Theresie

  Begräbnisse in Tautendorf:
   Monsignore Uiberall Anton        Bick Karl Michael



Am Sonntag, den 28. April, hielt Julia Landauer eine 
Kinder-Wortgottesfeier ab.

Zu dieser Feier 
kamen zahlrei-
che Kinder mit 
ihren Eltern und 
Großeltern und 
gemeinsam wurde gesungen, gebetet und getanzt.

Passend zum Evangelium „Der gute Hirte“ brachten die 
Kinder Schäfchen in allen Größen und Ausführungen 
mit. Die Kyrie-Rufe und die Fürbitten lasen die Kinder 
und einige Eltern vor.
Ein großer Dank ergeht an alle Mitwirkenden!

Barbara Scheichl
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Aus der Pfarre Tautendorf

Mit vielen Maiandachten und als 
Krönung dem Fest Fronleichnam 
wurde der Wonnemonat Mai 
beendet.
Die Maiandachten feierten wir 
jeweils bei einem würdigen Platz 
(Buchberger Waldkapelle) bzw. 
Marterl (Buhl, Steinböck, Steiner, 
Summer).

Danke an alle, die mitgestaltet 
und mitgeholfen haben! Der 
größte Dank gilt aber den vielen 
Besucher*innen!

Rudolf Fuchs
Foto: Steiner Marterl

Im März fand wieder das alljährliche 
Fastensuppenessen nach der 
Sonntagsmesse statt.
Die Frauen stellen immer wieder 
selbstgekochte, köstliche Suppen 
zur Verfügung. Der Erlös dieser 
Veranstaltung geht an (teils 
unterdrückte) Frauen in aller Welt.
Herzlichen Dank!      Rudolf Fuchs

Wie jedes Jahr vertraten unsere Ratscher-Kinder 
die Tautendorfer Kirchenglocken würdig, wobei 
unsere Ministrant*innen von einer großen Kinderschar 
tatkräftig unterstützt wurden. Sie waren am Karfreitag 
und Karsamstag von früh bis spät im Einsatz.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mütter und Väter. 
Dank eurer Unterstützung kann diese wertvolle 
Tradition fortgeführt werden!              Barbara Schcichl

V.l.n.r.: 1 Reihe: Marlene Hollerer, Matthias Steiner
2 Reihe: Katharina und Valentina Schütz, Katja 
Steiner, Annika Kerl
3.Reihe: Miriam Gasselseder, Johanna Hollerer, 
Helene Gasselseder, Matthias Steiner, Sophie und 
Manuel Erlinger
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Monsignore Anton Uiberall

Eine Stimme, die uns lange Zeit vertraut war,
ist nun für immer verstummt.
Eine Stimme, die uns vertraut war;
mahnend, lehrend, betend, singend.
Eine Stimme, die sich stark gemacht hatte
und zuletzt immer schwächer wurde.
Eine Stimme, die einst so kraftvoll war,
ist nun für immer verstummt.

Die Pfarrgemeinden St. Leonhard und Tautendorf 
trauern um ihren ehemaligen langjährigen Seelsorger, 
Herrn E-Kan. Monsignore Anton Uiberall.

Geboren am 28. September 1928
in Wien

1947-1964
Volks- & Hauptschullehrer in Wien

1965 Priesterweihe im Dom zu
St. Pölten

1965-1966 Kaplan in Mank

1966-1969 Kaplan in Tulln

1969-2003
Pfarrer von St. Leonhard/Hw

1971-2000 Provisor von Tautendorf

1994-1996 Moderator von Gars

1996-2000 Moderator von Plank

1974-1998
Dechant des Dekanats Horn

2003-2009 Pfarrer von Tautendorf
gestorben am 27. Jänner 2024,
begraben auf dem Friedhof von 
Tautendorf.

Eine ganze Generation hat er getauft. 
Er hat ihr religiöses Basiswissen im 
Religionsunterricht vermittelt, sie 
zur Erstkommunion und Firmung 
geführt und später auch am Traualtar 
erwartet.

Wir durften mit 
Pfarrer Uiberall 
sehr schöne Feste 
feiern: Das Gol-
dene Priesterju-
biläum (2015), 
seinen 90. Ge-
burtstag (2018) 
und den 95. Ge-
burtstag (8. Okto-
ber 2023).

Besuchte man Pfarrer Uiberall in 
den letzten Jahren, so fand man 
ihn meist in seinem Arbeitszimmer. 
Geistig klar, verbrachte er einen 

Von Rudolf Fuchs

großen Teil seiner Zeit mit 
Schreiben, Lesen und im Gebet.

Lieber Pfarrer Anton Uiberall!
Hab Dank für alles! Du warst 
besonders!
Besonders zu sein ist ein Kriterium 
in der Defi nition von Heiligkeit.

Möge Gott der Herr alles an dir 
vervollkommnen, was unvollkom-
men war.
Möge er heilen, was der Heilung 
bedarf. Und möge er dir eine neue 
Stimme verleihen, eine Stimme die 
kraftvoll für uns eintritt.

Eine Stimme, die ihren Platz 

vor Gottes Thron fi ndet, lobend, 
preisend, singend.
Eine, die nie verstummt.

Ruhe in Frieden!



Pilger- und Kulturreise des Pfarrverbandes

Krankenkommunionen:
 

Nach telefonischer Vereinbarung
in der Pfarrkanzlei unter

Tel: 02985/2238 oder 0676/82 66 33 092 


